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Botschaft
des

Bundesrates an die Bundesversammlung betreffend Aen-
derung der Konzession einer elektrischen Strassenbahn
von Zürich (Rehalp) über die Forch nach Egg, be-
ziehungsweise Esslingen.

(Vom 1.6. September 1910.)

Tit.

Durch Bundesbeschluss vom 12. Juni 1908 (E. A. S. XXIV,
194) wurde einem durch die Herren A. Boiler in Hinteregg und
Gemeinderat Schulthess in Küssnacht vertretenen Initiativkomitee
zuhanden einer zu bildenden Aktiengesellschaft eine Konzession
für den Bau und Betrieb einer Strassenbahn von Zürich (Rehalp)
über die Forch nach Egg, beziehungsweise Esslingen (Forchbahn)
erteilt. Am 20. Juni abbin hat sich nun in Zürich unter der
Firma „Aktiengesellschaft der Forchbahn" eine aus den interessierten
Gemeinden und dem Staate Zürich bestehende Gesellschaft
gebildet, welche die Erstellung und den Betrieb der Forchbahn
auf Grund der Konzession vom 12. Juni 1908 zum Zwecke hat.
Anlässlich der Konstituierung der Gesellschaft, beziehungsweise
bei der Aufstellung der Statuten (§ 1) wurde aber als Gesell-
schaftssitz Zürich bestimmt, während nach Art. 3 der Konzession
die Bahngesellschaft ihren Sitz in Egg haben soll. Die Forch-
bahn A.-G. ersucht daher mit Eingabe vom 16. AugusT 1910
um Änderung ihrer Konzession in dem Sinne, dass in Art. 3 der
Sitz der Gesellschaft in Zürich V festgesetzt werde.
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Der Regierungsrat des Kantons Zürich erklärt in seiner
Vernehmlassung vom 8. September 1910, er habe gegen die
nachgesuchte Änderung der Konzession keine Einwendungen zu
erheben. Wir haben ebenfalls gegen die in Aussicht genommene
Verlegung des Gesellschaftssitzes nichts einzuwenden und bean-
tragen Ihnen daher Annahme des nachstehenden Beschlussent-
wurfes, durch den dem gestellten Begehren Rechnung getragen
wird.

Genehmigen Sie, Tit., auch bei diesem Anlasse die Ver-
sicherung unserer ausgezeichneten Hochachtung.

Bern , den 16. September 1910.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

Der Vizepräs iden t :

Ruchet.

Der I. Vizekanzler:

David.
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(Entwurf.)

Bundesbeschluss
betreffend

Aenderung der Konzession einer elektrischen Strassenbahn

von Zürich (Rehalp) über die Forch nach Egg, be-

ziehungsweise Esslingen.

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht

1. einer Eingabe der Forchbahn A.-Gr. in Zürich V, vom
16. August 1910 5

2. einer Botschaft des Bundesrates vom 16. September 1910,

b e s c h l i e s s t :

1. Die durch Bundesbeschluss vom 12. Juni 1908 (E. A. S.
XXIV, 194) erteilte Konzession einer elektrischen Strassenbahn
von Zürich (Rehalp) über die Forch nach Egg, beziehungsweise
Esslingen, wird dahin abgeändert, dass in Art. 3 Zürich V statt
Egg als Sitz der Gesellschaft bezeichnet wird.

2. Der Bundesrat ist mit der Vollziehung dieses Beschlusses,
welcher am 15. November 1910 in Kraft tritt, beauftragt.

->-<SS>-*-
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